
 

TOPIC:       ORIENTIERUNG I SPALTUNG I BRUCHLINIE                                        NR. 17 | 2026 
 

   

 

Mehr als zwei Drittel der Österreicher:innen haben den Eindruck, nicht mehr ganz sicher zu sein, was richtig und was falsch in Politik, 

Wirtschaft und in allgemeinen Lebensfragen ist (voll und ganz / eher). Tendenz stabil seit 2022, aber 15 Prozentpunkte (voll und ganz) 

Anstieg seit 2018! Nur sechs Prozent haben in dieser Fragestellung eine klare Orientierung. Besonders Menschen, die sich heute noch 

sehr bzw. eher intensiv mit der Coronapandemie beschäftigen, sind besonders orientierungslos, hier sagen 85 Prozent, dass sie vieles 

nicht mehr einschätzen können. Auch diejenigen, die an eine langfristige gesellschaftliche Spaltung durch Corona glauben, sind orientie-

rungsloser als ihre soziale Gegengruppe.    

 

 

Wiederum zwei Drittel der Österreicher:innen stimmen der Aussage, dass Österreich in politischer Hinsicht ein gespaltenes Land sei und 

sich deutliche Gegensätze in der Bevölkerung auftun würden, zumindest eher zu. Jede:r Dritte ist voll und ganz dieser Meinung. Nur fünf 

Prozent äußern die diametral gegenteilige Meinung und sehen überhaupt keine Spaltung der Gesellschaft in Bezug auf politische The-

men. Im Trend seit 2016 nimmt die Einschätzung einer Spaltung deutlich zu, in dieser Forschungsdimension sind es 17 Prozentpunkte 

mehr in der sogenannten Top-Box. Das Ergebnis verteilt sich relativ gleichförmig über die soziodemografischen Gruppen.  

  

Als stärkste Bruchlinie in Bezug auf die Spaltung gilt aktuell die Zuwanderung, gefolgt von Sozialsystem und Umgang mit unterschiedli-

chen Religionen. Die Coronapolitik wird von rund zwei Fünftel stark als polarisierendes Thema empfunden, damit nicht mehr so stark 

wie in den letzten Messungen.  
 
Dokumentation 

 
Zeitraum der Umfrage: 10. – 30. Juni 2026  
 

Sample: n=1.028 Personen, statistisch repräsentativ für die österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, Quotaauswahl, face-to-face, Mehr-Themen-Umfrage, 
IMAS International Eigenstudie 
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1. Orientierungslosigkeit in Österreich enorm: Rund zwei Drittel der Be-
völkerung sind sich nicht mehr sicher, was richtig und was falsch ist!    

3. 

2. 

Kernbruchlinien: Zuwanderung, Sozialsystem und Umgang mit un-
terschiedlichen Religionen 

Österreich als gespaltenes Land: 67 Prozent gehen von deutlichen 
Gegensätzen in politischen Themen aus         

August 2018 November 2019 Mai / Juni 2021 Jänner / Februar 2022 Juni 2026 Diff. zu Diff. zu %

(n=1.000) (n=1.061) (n=2.010) (n=2.027) (n=1.028) 2022 2018 Ø

Voll und ganz +4 +15 26

Eher -3 -5 37

Eher nicht +1 -5 18

Überhaupt nicht -1 -3 8

Keine Angabe

   Fehlende Orientierung in Lebensfragen – Trend 

Frage:  "Manche Menschen meinen, dass sie nicht mehr sicher sind, was richtig und was falsch in Politik und Wirtschaft ist und oft eine Orientierung in Lebensfragen fehlt. Würden Sie dieser 

               Aussage voll und ganz, eher, eher nicht oder überhaupt nicht zustimmen?"

Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, n=1.028, Persönl iche Befragung (MTU), Juni  2026, Archiv-Nr. 026061

19

40

21

9

11

20

39

19

6

16

25

35

18

10

12

30

38

15

7

10

34

35

16

6

9

59 59 60 68 69



2 

 

 

 

 
 

Forschungsdesign: n=1.028, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, Persönliche Befragung (MTU), Juni 2026, Archiv-Nr. 026061

Fehlende Orientierung in Lebensfragen – Trend 

Frage: "Manche Menschen meinen, dass sie nicht mehr sicher sind, was richtig und was falsch in Politik und Wirtschaft ist und oft eine Orientierung in Lebensfragen fehlt. Würden Sie dieser Aussage voll und ganz, eher, eher nicht oder überhaupt nicht 
zustimmen?"

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren

August 2018 November 2019 Mai / Juni 2021 Jänner / Februar 2022 Juni 2026 Diff. zu Diff. zu %

(n=1.000) (n=1.061) (n=2.010) (n=2.027) (n=1.028) 2022 2018 Ø

Voll und ganz +4 +15 26

Eher -3 -5 37

Eher nicht +1 -5 18

Überhaupt nicht -1 -3 8

Keine Angabe
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Forschungsdesign: n=1.028, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, Persönliche Befragung (MTU), Juni 2026, Archiv-Nr. 026061

Gespaltene Gesellschaft in Österreich? – Trend 

Frage: "Manche Menschen meinen, dass Österreich in politischer Hinsicht ein gespaltenes Land ist und sich deutliche Gegensätze in der Bevölkerung auftun. Würden Sie dieser Meinung voll und ganz, eher, eher nicht oder überhaupt nicht zustimmen?"

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren

August 2016 November 2017 November 2019 Mai / Juni 2021 Jänner / Februar 2022 Juni 2026 Diff. zu Diff. zu %

(n=1.031) (n=1.070) (n=1.061) (n=2.010) (n=2.027) (n=1.028) 2022 2016 Ø

Voll und ganz +1 +17 25

Eher -1 +13 28

Eher nicht 0 -16 23

Überhaupt nicht +1 -3 6

Keine Angabe
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Forschungsdesign: n=1.028, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, Persönliche Befragung (MTU), Juni 2026, Archiv-Nr. 026061

August 2016 November 2017 November 2019 Mai / Juni 2021 Jänner / Februar 2022 Juni 2026 Diff. zu Diff. zu %

(37%=100%, n=383) (48%=100%, n=510) (48%=100%, n=505) (52%=100%, n=1.051) (68%=100%, n=1.374) (67%=100%, n=691) 2022 2016 Ø

Zuwanderung / Asylpolitik / Integration +25 -21 47

Politik / Politiker / Regierung +20 +29 19

In vielen Bereichen, Österr. ist tief gespalten +8 +12 4

Budgetpolitik / Staatsverschuldung +10 +1 5

Corona / Corona-Politik -74 +10 26

Umweltschutz, Klimaschutz, Klimawandel +5 +10 7

Bildung / Bildungswesen +4 +5 7

Gesundheitssystem / Pflege +5 +5 5

Religion / Islam +4 +1 5

Sozialsystem, soziale Ungerechtigkeit +5 -2 8

Inflation, Teuerung, Energiepreise +7 +7 1

Krieg(e) / Kriegshaltung +4 +6 1

Sicherheit / Kriminalität +5 +2 4

EU +3 -5 4

Steuern, Steuerpolitik +4 +5 3

Wirtschaft +5 +5 1

Arm-Reich-Schere, Einkommensschere 0 -4 7

Gleichberechtigung von Männern und Frauen +1 +4 3

Pensionssystem, Pensionen +3 +2 3

Sport, v.a. Fußball +4 +4 1

LGBTQ+, sexuelle Orientierung +2 +3 1

Rechtswesen / Gesetze +3 +3 1

Politische Gesinnung, Parteizugehörigkeit +1 -10 4

Rechte / l inke Gesinnung +1 -3 2

Arbeitsmarkt, Arbeitsplätze, Arbeitslosigkeit 0 -2 2

Rauchverbot 0 0 1

Ausländerkriminalität 0 -2 1

Anderes
Weiß nicht, keine Angabe
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Falls Österreich als gespaltenes Land angesehen wird
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Gründe für gespaltene Gesellschaft – Trend 

Frage: "Sie haben gerade gesagt, dass Sie dieser Meinung zustimmen. Können Sie mir bitte sagen, in welchen Themenbereichen Sie diese Spaltung der Gesellschaft besonders stark spüren? Sagen Sie mir einfach ein paar Stichwörter."

Basis:  Falls Österreich voll und ganz / eher als gespaltenes Land angesehen wird
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Forschungsdesign: n=1.028, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, Persönliche Befragung (MTU), Juni 2026, Archiv-Nr. 026061

Mai / Juni 2021 Jänner / Februar 2022 Juni 2026 Diff. zu Diff. zu %

(n=2.010) (n=2.027) (n=1.028) 2022 2021 Ø

Zuwanderung und Integration +19 +16 51

Sozialsystem +16 +19 34

Umgang mit unterschiedlichen Religionen +16 +11 35

Verwendung der Steuereinnahmen +10 +13 35

Abbau der Staatsverschuldung +21 +21 28

Corona-Maßnahmen und Corona-Politik -23 -10 52

Umweltschutz +8 +11 33

Gerechtigkeit in der Gesellschaft +17 +17 27

Umgang mit gesellschaftlichen Minderheiten +11 +9 30

Polizei und innere Sicherheit +17 +17 26

Verhältnis zwischen Österreich und der EU +6 +9 32

Verwendung von geschlechtergerechter Sprache, Gendern +11 +12 29

Bildung +14 +15 25

Digitalisierung +15 +16 24

Globalisierung +9 +13 25

Pflege von älteren Menschen +7 +12 26

Gleichstellung Mann und Frau +13 +13 22

Einhaltung der Menschenrechte +6 +8 25

Bundesheer und Militär +16 +17 19

Wirtschaftliche Standortfaktoren +13 +15 19

Arbeitsrecht +10 +11 20

Wissenschaft +6 +12 21

Sexualität +13 +12 17

Kindererziehung +9 +10 17
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Gespaltene Meinung nach Themenbereichen – Trend 

Frage: "Wie sehr gehen Ihrer Meinung nach die Meinungen in Österreich in den folgenden Themenbereichen auseinander? Wo würden Sie sagen, gehen die Meinungen sehr, eher, eher nicht oder überhaupt nicht auseinander?"

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren


